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Abschwellende Nasentropfen für Säuglinge/Kleinkinder 

 
In der Empfehlung „Einheitliche medizinische Ausstattung zur Versorgung von Notfällen im 
Kindesalter“ des Rettungsdienstausschuss Bayern vom 20.11.2019 (04/3-2019) wird die Vor-
haltung von abschwellenden  Nasentropfen für Säuglinge/Kleinkinder (Xylometazolin 0,025 %,  
ohne  Konservierungsstoffe) gefordert.  
 
Entlang der aktuellen Marktlage steht ein solches Fertigpräparat derzeit jedoch nicht zur Ver-
fügung. Die Arzneimittelkommission der Deutschen Apotheker weist in einer aktuellen Mel-
dung zudem auf potentielle Medikationsfehler durch Fehldosierungen bei Verwendung einer 
Pipette zum Applizieren der Tropfen hin [1]. 
 
Aus diesem Grund empfehlen wir zukünftig die Vorhaltung von Xylometazolin 0,025% oder 
Oxymetazolin 0,01% (ohne Konservierungsstoffe, mit Dosierhilfe). 
 
Die Textpassage der o. g. RDA-Empfehlung wird entsprechend angepasst. 
 
 
 

 
gez. Dr. med. A.-J. Parsch 
Leiter RDA-AG & Themenfeld 3 – Ausrüstung, Bevorratung & Beschaffung 
 

 

Literatur/Nachweise: 

[1] 04/20 Informationen der Institutionen und Behörden: AMK: Potentielle Medikationsfehler bei Otriven® ge-
gen Schnupfen 0,025 % Nasentropfen für Säuglinge aufgrund unzureichender Dosiergenauigkeit der Pipet-
tenmontur (Pharm. Ztg. 4: 110) 

 


